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2 ANDACHT 

Liebe Gemeinde,

mit dem Erscheinen dieser Gemeindenachrichten 
und der Feier des 1. Advents beginnt die Advents- 
zeit. Mitten in der dunkelsten Jahreszeit bereiten 
wir uns auf das Lichtfest vor. 

Äußerlich wird das bei mir dadurch deutlich, 
dass von Woche zu Woche mehr Kerzen bei mir 
in der Wohnung brennen. Manche elektrisch, 
wie die von den Schwippbögen, andere aus 
Wachs, wie die am Adventskranz. Bis dann 
irgendwann der Höhepunkt erreicht wird und 
am Heiligen Abend das Lichterfest da ist und 
die Kerzen an meinem kleinen Weihnachts-
baum in der Stube das erste Mal leuchten – und 
dann auch bis zum Ende der Weihnachtszeit 
am Drei-Königs-Fest am 6. Januar oder (wenn 
der Baum so lange durchhält) sogar bis zum 
Lichtmessfest am 2. Februar, dem Ende der 
Epiphaniaszeit (quasi der erweiterten Weih-
nachtszeit), brennen bleiben.

Hinter dieser ganzen Symbolik verbirgt sich 
aber eine Hoffnung, die mit dem ersten Weih-
nachtsfest vor etwas mehr als 2000 Jahren, mit 
der Geburt Christi, begonnen hat und bis heute 
besteht. Nämlich, dass die Dunkelheit dieser 
Welt ihr Ende finden wird.

Vor allem in diesem Jahr habe ich in besonde-
rer Deutlichkeit gespürt, wie sehr ich abhängig 
bin von politischen Ereignissen, die ich nicht 
beeinflussen kann. Politische Umbrüche, im-
mer weiter eskalierende und neu entstehende 
Kriege, und auch in unserem Land verändert 
sich viel. Unsere Welt scheint in so großen 

und schnellen Umbrüchen, wie ich sie in den 
letzten drei Jahrzehnten nicht wahrgenommen 
habe. Und ich kann nichts dagegen tun.

Die Bibel berichtet von diesen Erfahrungen: 
von der Machtlosigkeit, von den Umbrüchen. 
Und sie setzt ihr eine Hoffnung entgegen: Die 
Hoffnung auf die Wiederkunft Christi in diese 
Welt. Auf das Anbrechen einer Zeit, in der ein 
unbegreiflicher Friede eintreten wird. Auf eine 
Zeit, in der wir Ruhe finden werden von allen 
Sorgen, allen Umbrüchen, aller Unsicherheit; 
eine Zeit ohne Elend und Gewalt.

Das Weihnachtsfest ist das Fest, an dem wir die 
Hoffnung auf diese Zeit feiern, auch wenn diese 
Zeit noch nicht da ist. Und das Fest, an dem wir 
vergewissert werden sollen, dass wir auch bis 
dahin nicht allein gelassen sind. Das Weih-
nachtsfest, das erste Kommen Christi in diese 
Welt, sagt deutlich, dass wir auch bis zu diesem 
Zeitpunkt nicht allein sind. Gott ist schon jetzt 
an unserer Seite. Sein Licht hat schon begon-
nen, in der Welt zu leuchten. Und darum sollen 
auch wir licht werden: beginnen zu strahlen. 
Das heißt, in der Zuversicht zu leben, dass Gott 
uns begleitet und seine Hand über uns hält 
auch in aller Dunkelheit, die momentan so viel-
fältig in dieser Welt vorhanden ist.

Mit dieser Gewissheit im Herzen wünsche ich 
Ihnen eine gesegnete Advents- und Weihnachts-
zeit.

 
Ihr 
Pfarrer Christian Guth

Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt,  
und die Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir! 

(Jesaja 60,1 ) 



3RÜCKKEHR UND AUFBRUCH

Liebe Gemeindeglieder,

als ich das letzte Mal hier im Gemeindebrief in  
Erscheinung trat, schrieb ich vom satten Sommer. 
Ich erzählte von Sommern, die mich in meinem 
Leben prägten. 

Inzwischen ist dieser beschriebene Sommer 
längst vergangen. Es wurde Herbst, Winter, 
Frühling, Sommer, Herbst, und nun ist schon 
wieder Winter. 

Die Zeit des Aufbruchs und Neubeginns. Mit 
dem 1. Advent läuten wir das neue Kirchenjahr 
ein. Bereiten uns innerlich und äußerlich auf 
die Ankunft Jesu vor. Der auf uns wartet als Kind 
von Bethlehem und der uns in dieser Zeit auch 
besonders als jener Messias erzählt wird, der 
am Ende der Zeiten kommen wird. In dieser Zeit 
der Vorbereitung bin ich auch dabei, mich wie-
der aufzumachen. In unsere Kirchengemeinde, 
zurück in den Dienst. 

Ich freue mich nach dieser langen Unterbrechung 
wiederzukommen und mit Ihnen und Euch das  
alte Jahr zu beenden und in ein neues zu 
starten.

Fragen werden sich auftun. Was wollen wir vom 
vergangenen Jahr in uns bewahren? Auf was 
hoffen wir im kommenden? Ich bin neugierig 
auf all die Veränderungen, die sich während 
meiner Abwesenheit ereignet haben. So blicke 
ich gespannt auf die fusionierenden Kirchen-

gemeinden Boxhagen-Stralau und St. Markus, 
die sich ab 2025 als Evangelische Kirchenge-
meinde Friedrichshain-Süd präsentieren. 

Ich freue mich auf all die bekannten, vertrauten 
und die für mich neuen Gesichter.

Während meiner langen Abwesenheit hat sich 
auch etliches in mir verändert. Die kommenden 
Monate werde ich langsam wieder in den Dienst 
zurückkehren. Erst mit wenigen Stunden in der  
Woche, dann mit immer größeren Anteilen. 
Dabei ist mit dem Kirchenkreis vereinbart, dass 
ich meine Wiedereingliederung vollständig in  
der Gemeinde durchführe. Wie lange die Wieder-
eingliederung genau dauern wird und wie es 
danach weitergehen wird, steht noch nicht fest. 

Aber voraussichtlich wird unsere gemeinsame 
Zeit absehbar sein. Trotzdem bin ich zuver-
sichtlich, dass sie mit all dem gut gefüllt sein 
wird, was unser Leben ausmacht. 

Ich freue mich auf das, was wir gemeinsam 
erleben werden.

 
Ihre und Eure  
Pfarrerin Katharina Ende



4 GOTTESDIENSTPLAN

Andreas Lazarus Offenbarung Dorfkirche 
Stralau

Zwingli 
Auferstehung

Dezember

1

10.30 
Gottesdienst 
1. Advent 
Sabrina Bieligk + 
Kinderchöre
Kant. Pam Hulme +
Justus Eppelmann

8
10.30
Gottesdienst 
Lekt. Ralf Fischer
Org. Anke Hammer

15
10.00
Gottesdienst
Lekt. Suzanne Hensel
Org. Jin Sil Koo

22

10.30
Gottesdienst mit 
Verabschiedung 
Burkhard Batze
Pfr. Stets / Guth
Org. Jin Sil Koo

24

15.00
Gottesdienst 
Christvesper
Pfr. Christian Guth
Org. Jin Sil Koo

14.00 +16.00
Krippenspiel 
Lewis-Sean Becker 
Anke Hammer

23.00
Gottesdienst 
Christnacht
Pfr. Malte Stets
Reg. Kantor
Justus Eppelmann

17.00 
Zwinglikirche
Gottesdienst 
Christvesper
Pfr. Christian Guth
Reg. Kantor
Justus Eppelmann

25

10.30
Gottesdienst 
1. Weihnachstag
Pfr. i. E.  
Thomas Franken
Org. Jin Sil Koo

26

11.00 
Auferstehungskirche 
Regionalgottesdienst 
2. Weihnachstag
Pfr.inn. El-Manhy / 
Reinke
Reg. Kantor
Justus Eppelmann
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Andreas Lazarus Offenbarung Dorfkirche 
Stralau

Zwingli 
Auferstehung

29
10.30
Gottesdienst
Pfr.Malte Stets 
Org. Christa Franke

31

15.00
Gottesdienst
Altjahresabend
Pfr. Christian Guth 
Org. Jin Sil Koo

17.00
Gottesdienst
Altjahresabend
Pfr. Christian Guth 
Org. Jin Sil Koo

Januar

5

10:30 
Gottesdienst  mit 
Einführung Jana 
Stauffer
Pfr. Stets / Guth 
Justus Eppelmann

12
10.30
Gottesdienst 
Pfr. Christian Guth
Org. Anke Hammer

19

10.00
Gottesdienst  
Lekt. Ralf Fischer
Reg. Kantor
Org. Jin Sil Koo

26
10.30
Gottesdienst 
Lekt. Jana Stauffer
Org. Anke Hammer

Andreas-Kirchsaal  
Stralauer Platz 32, 10243 Berlin

Offenbarungskirche  
Simplonstr. 31-37, 10245 Berlin

Zwinglikirche  
Rudolfstr. 14, 10245 Berlin

Lazarus-Kirchsaal  
Marchlewskistr. 40, 10243 Berlin

Dorfkirche Stralau 
Tunnelstr. 5-11, 10245 Berlin



6 EINFÜHRUNG JANA STAUFFER
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Liebe Gemeinde,

ich bin Jana Stauffer und werde ab 
2025 die kaufmännische Geschäfts-
führung für unsere fusionierte Gemeinde 
Friedrichshain-Süd übernehmen. 

Mit meiner Familie wohne ich im Ost-
kreuz-Kiez und bin aktives Gemeinde-
mitglied der Kirchengemeinde Box- 
hagen-Stralau. 

Ich habe im Gemeindechor gesungen 
und Kindergottesdienste und Weltge-
betstage mitgestaltet. Zurzeit bin ich 
in unserem Sprengel im erweiterten 
Lektorendienst, im Kirchdienst und im  
Gottesdienstausschuss. Daher kenne  
ich bereits viele Menschen und Aktivi- 
täten des Gemeindelebens. Ich bin 
gespannt, noch viel Neues kennenzu-
lernen. 

Seit mehr als zehn Jahren bin ich im 
Amt für Kirchliche Dienste der EKBO 
tätig und war dort unter anderem für 
die Gesamtkoordination des Haushalts 

und andere Verwaltungsaufgaben ver-
antwortlich. Dadurch sind mir kirchliche 
Organisationsstrukturen und Ver-
waltungsabläufe bereits gut vertraut. 
Nun werde ich meine Kenntnisse auch 
beruflich in unserer Gemeinde einset-
zen können. 

Dabei vertraue ich auf die gute Zu-
sammenarbeit mit allen beruflich und 
ehrenamtlich Tätigen, auf die ich mich 
sehr freue. 

Ihre Jana Stauffer

Jana Stauffer -  
unsere neue kaufmännische 
Geschäftsführerin

Der Einführungsgottesdienst 
für Jana Stauffer findet am 
5. Januar. 2025 
in der Offenbarungskirche 
um 10.30 Uhr statt. 
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Wir wünschen Ihnen eine 
gesegnete Weihnachtszeit 
und alles Gute für 2025

©Lucca Böttcher
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10 VERANSTALTUNGEN

Veranstaltungen im Dezember und Januar

Dienstags, 19.00 Uhr 
3.12. / 10.12. / 17.12.
Samariterkirche

Adventliche Orgelmusik bei Kerzenschein
Orgel: Martina Kürschner

Freitag, 13. Dezember, 19.00 Uhr 
Offenbarungskirche

Offenes Singen mit Pop-Chor
Dieses letzte offene Singen in diesem Jahr 
gestaltet der Pop-Chor mit neuen, groovigen 
Advents- und Weihnachtsliedern aus aller Welt. 
Natürlich alles zum Mitsingen.

Sonntag 15. Dezember, 16.00 Uhr 
Pfingstkirche

Nine Lessons & Carols / Neun Lesungen & Lieder
Eine musikalische Andacht nach traditioneller 
Englischer Art mit Chorgesang, Lesungen und 
vielen, vielen Kerzen!
Musik: Pfingstchor (Leitung Pam Hulme)
Liturgie: Pfn. Marlèn Reinke
Der Name Nine Lessons & Carols leitet sich vom 
Ablauf der Feier ab: Neun Bibelstellen (Lessons) 
aus dem Alten und Neuen Testament werden im 
Wechsel mit neun Advents- und Weihnachts-
liedern (Carols) vorgetragen und gesungen. 
Vor- und hinterher laden wir ein zu Glühwein und 
Kinderpunsch, um uns in der ungeheizten Kirche 
aufzuwärmen.

Sonntag, 15. Dezember, 18.00 Uhr 
Samariterkirche

Chor-/Orchesterkonzert mit dem Weihnachts- 
oratorium von J. S. Bach sowie „Vom Himmel 
hoch“ von F. Mendelssohn-Bartholdy 
Die Kantorei Friedrichshain führt in diesem Jahr 
(in Kooperation mit der Kantorei in Berlin-Britz) 
das Weihnachtsoratorium von J. S. Bach (Kantaten 
1 und 3) und die Choralkantate „Vom Himmel hoch“ 
von F. Mendelssohn-Bartholdy auf. Neben den 
Chören musizieren Solist*innen, die Camerata 
Potsdam (und Gäste), die Leitung haben die 
Kantoren Justus Eppelmann und  Christopher 
Sosnick.
Eintrittskarten sind im Vorverkauf für 10 Euro in 
den Gemeindenbüros erhältlich, sowie an der 
Abendkasse für 15 Euro.

Mittwoch,18. Dezember, 17.00 Uhr 
Garten der Offenbarungskirche

Adventssingen am Lagerfeuer 
mit den Kinderchören von Boxhagen-Stralau  
und St. Markus 
Leitung: Pam Hulme 
Es gibt Kinderpunsch, Waffeln & Plätzchen.
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Mittwoch, 1. Januar 2025, 17.00 Uhr 
Samariterkirche

Orgelfeuerwerk zum Neuen Jahr
Orgel: Daniel Clark

1. Freitag im Monat, 19.00 Uhr 
3.1. / 7.2. / 7.3.
Offenbarungskirche

Das offene Singen ist offen für alle, die gern 
singen, es gern ausprobieren möchten oder ein-
fach gern zuhören. Es lädt ein, die Vielfalt neuer 
geistlicher Lieder und weiterer Popularmusik zu 
entdecken und ein spirituelles Erlebnis zu er-
fahren. Jeder Termin hat ein eigenes Thema, mit 
dazu passenden Liedern und Texten.

18. Januar 2025, 19.00
Lazarus-Haus

Konzert - SPUREN
Pam Hulme plus  
Mitmachende des Lazarus Music Project 2024
Eintritt frei, Spenden erbeten. Anschliessend Q&A 
mit Empfang.

Sonntag, 26. Januar, 18.00 Uhr
Dorfkirche Stralau

Stralauer Kirchenmusik 
Ukulele-Konzert mit Martha Zan
Poetischer Modern Folk 
Martha Zan stellt ihre eigenen Songs vor, eine 
Mischung aus Neo Mellow und Good-Feeling-Vibes. 
Lyrische Bilder erzählen von Marthas tiefer Liebe 
zur Natur, von Achtsamkeit, Selbststärkung und 
den farbenreichen Facetten zwischenmensch-
licher Gefühle.

6. Januar Drei˜König˜Fest



12INFORMATIONEN

Boxhagen-Stralau 
Simplonstraße 31–37, 10245 Berlin 
Tel.: 030 291 09 67, Fax: 294 15 34 
www.boxhagen-stralau.de

Gemeindebüro  
Elena Sabelfeld  
sabelfeld@boxhagen-stralau.de 
buero@boxhagen-stralau.de  
Di 14.00 –18.00 Uhr

St. Markus 
Marchlewskistraße 40, 10243 Berlin 
Tel./Fax: 030 296 02 90 
www.st-markus.berlin

Gemeindebüro  
Elena Sabelfeld 
gemeindebuero@st-markus.berlin 
Mi 9.00–13.00 Uhr

Friedhof: Tunnelstraße 5–11  
Tel.: 030 42200420 
Fax: 030 42200423  
ost@evfbs.de

Kita Sonnenblume: Niemannstraße 1 
Tel.: 030 26 94 80 55 
sonnenblume-kita@evkvbmn.de

Kita Regenbogenfisch:  
Scharnweberstr. 61 
Tel.: 030 291 12 72 
regenbogenfisch-kita@evkvbmn.de

Unsere Bankverbindungen: 
Sparkasse Berlin 
IBAN: DE76 1005 0000 4955 1921 79 
(Boxhagen-Stralau) 
IBAN: DE54 1005 0000 4955 1921 87 
(St. Markus) 
BIC: BELADEBEXXX

Mitarbeitende:

Pfarrer Christian Guth 
guth@boxhagen-stralau.de

Pfarrer Malte Stets  
stets@boxhagen-stralau.de,

Regionalkantor Justus Eppelmann 
j.eppelmann@kkbs.de

Kantorin Pam Hulme 
hulme@boxhagen-stralau.de

Organistin Jinsil Koo 
j.koo@st-markus.berlin

Organistin Anke Hammer 
hammer@boxhagen-stralau.de

Vorsitzende der Gemeindeleitung: 
Ralf Fischer 
(Vorsitzender) 
r.fischer@st-markus.berlin 

Pfarrer Christian Guth  
(stellvertretender Vorsitzender) 
guth@boxhagen-stralau.de

Gemeindepädagoge:  
Lewis-Sean Becker  
(Arbeit mit Jugendlichen)  
becker@boxhagen-stralau.de

Gemeindepädagogin: 
Sabrina Bieligk  
(Arbeit mit Kindern und Familien)  
bieligk@boxhagen-stralau.de 

https://www.st-markus.berlin

